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Die heutigen Primarschulkreise Kleinbasel, Grossbasel-West und Grossbasel-Ost sollen per 1. Januar 
2007 unter dem gemeinsamen Dach der Primarschulen Basel zusammengeschlossen werden. Die 
Rektorate werden neu von einem gemeinsamen Standort in der Innerstadt aus die Geschicke der 
Schule leiten. Auch die drei Inspektionen mit je 15 Mitgliedern werden gemäss geltendem Schulgesetz 
(§80, Absatz 1) zu einer Inspektion mit 15 Mitgliedern zusammengeführt. Dies entspricht einer 
Personalreduktion von fast 67 Prozent. Dies bei gleich bleibendem Personalbestand und bei 
identischen Aufgaben an der neuen Schule. Die Aufgaben einer Schulinspektion definieren sich 
gemäss dem Schulgesetz und der Schulordnung wie folgt: 

• Sie ist die verantwortliche Aufsichtsbehörde für die ihr unterstellte Schule 

• Sie beaufsichtigt die Organisation der Klassen und die Zuteilung der Lehrkräfte und 
Schülerinnen/Schüler an die einzelnen Schulhäuser 

• Sie unterbreitet Wahlvorschläge für die Mitglieder der Schulleitung und die Schulhauswartinnen bzw. 
Schulhauswarte 

• Sie genehmigt die unbefristete Anstellung von Lehrkräften 

• Sie genehmigt die befristete Anstellung von Lehrkräften 

• Sie überzeugt sich durch Schulbesuche von der Einhaltung der Lehrpläne und der Schulordnung 

• Sie beaufsichtigt die Amtsführung der Schulleitung 

• Sie behandelt Aufsichtsbeschwerden von Eltern und Lehrkräften 

• Sie kann an Elternabenden teilnehmen 

• Sie setzt sich in allen wichtigen Fragen des Schulbetriebs mit der Lehrerkonferenz in Verbindung 

• Sie behandelt die Eingaben der Lehrerkonferenz 

• Sie stellt dem Erziehungsrat Anträge in Bezug auf Veränderungen im Schulbetrieb 

Einige dieser Aufgaben haben in den letzten Jahren an Bedeutung verloren. Durch die 
Zusammenführung der Primarschulkreise und der massiven Personalreduktion ist davon auszugehen, 
dass die künftige Inspektion der Primarschule Basel zusätzliche Kompetenzen und Befugnissen 
verlieren wird und zu einer reinen Administrativbehörde, zu einer Art Verwaltungsrat, verkommt. 
Insbesondere die wichtige Aufgabe der Schulbesuche, welche die Einhaltung der Lehrpläne und der 
Schulordnung sicherstellen sollen, wird nur noch ungenügend wahrgenommen werden können. Dem 
künftigen Schulkreis Primarschulen Basel unterstehen 25 Schulhäuser, 500 Lehrkräfte und 
schätzungsweise 4'500 Schülerinnen und Schüler in rund 240 Klassen. Wie die 15 im Milizsystem 
tätigen Mitglieder der Inspektion diesem enormen Pensum jemals gerecht werden sollen, ist unklar und 
kann selbst von den verantwortlichen Stellen im Erziehungsdepartement nicht abschliessend 
beantwortet werden. 

Eine mögliche Lösung bietet sich durch die Schaffung von kleineren Einheiten an, welche der 
Inspektion direkt unterstellt und zur Rechenschaft verpflichtet sind. Mit maximal fünf Mitgliedern pro 
Schulkreis (Kleinbasel, Grossbasel-West, Grossbasel-Ost) stellt eine solche .Schulkommission' 
ausschliesslich den Besuch des Unterrichtes, der Elternabende, der Allgemeinen 
Lehrkräftekonferenzen und der Schulen sicher. In festgelegten Zeitintervallen berichtet die Kommission 
an die Inspektion über die erfolgten Schulbesuche. Bei aussergewöhnlichen Vorkommnissen orientiert 
sie umgehend. Die Inspektion wird damit entlastet. Die Kommission hat keine weiter reichenden 
Kompetenzen und Befugnisse. Sie ist weder der Schulleitung noch der Lehrerschaft verpflichtet. 
Aufsichtsbehörde mit den üblichen Rechten und Pflichten bleibt weiterhin die Schulinspektion. 

Die Orientierungsschule ist etwas kleiner als die Primarschule. Für sie ist die Schaffung einer solchen 
Entlastung aber ebenfalls prüfenswert. Der Personalbestand der im Milizsystem tätigen Mitglieder von 
Schulinspektion und Schulkommission bleibt mit einer allfälligen Erfüllung des vorliegenden Vorstosses 
unverändert (heute drei Primarschulkreise mit drei Inspektionen à 15 Mitglieder sowie ein 
Orientierungsschulkreis mit einer Inspektion à 15 Mitglieder = 60 Mitglieder / ab 01.01.07 ein 
Primarschulkreis mit einer Inspektion à 15 Mitglieder und drei Kommissionen à 5 Mitglieder sowie ein 



Orientierungsschulkreis mit einer Inspektion à 15 Mitglieder und drei Kommissionen à 5 Mitglieder  
= 60 Mitglieder). 

Die Unterzeichneten beauftragen die Regierung, die Anpassung des Schulgesetztes im obigen Sinne 
für die Primar- und Orientierungsstufe zu prüfen und eine entsprechende Gesetzesvorlage 
auszuarbeiten. 

Die Anpassungen sollen aufgrund des gedrängten Zeitplans in Bezug auf die Zusarnmenführung der 
Primarschulen Basel bis zum 31. Dezember 2006 erfolgen. 
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 Hans Egli, Peter Malama, Patrick Hafner, Christophe Haller, Daniel Stolz, Christoph Zuber, 
 Sabine Suter, Sebastian Frehner, Andreas Ungricht, Maria Berger-Coenen, Martina Saner, 
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